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A Anhänge 

A.1 Statistische Daten Landwirtschaft Saas i.P. 

Beschäftigte, Landwirtschaftliche Betriebe, Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) und Nutztiere auf 

Klassifizierungsebene 1 in Saas (Tabellen auf den folgenden Seiten). 

Quelle: Landwirtschaftliche Strukturerhebung, Bundesamt für Statistik [Stand: 30.05.2016] 
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A.2 Normalprofile für den Bau von Güterstrassen 

Auszug aus den Grundlagen und Normen des ALG für den Güterstrassenbau. 

Flexibler Oberbau 

 

Abbildung 1: Flexibler Oberbau – Schema für Massangaben. 

 

Tabelle 1: Flexibler Oberbau – Masstabelle (alle Angaben in m). 
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Abbildung 2: Flexibler Oberbau – Oberbautyp. 

 
Abbildung 3: Flexibler Oberbau – Einschnitt und Auffüllung (ohne Entwässerung). 
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Abbildung 4: Flexibler Oberbau – Einschnitt und Auffüllung (mit Entwässerung). 

Starrer Oberbau 

 

Abbildung 5: Starrer Oberbau – Schema für Massangaben. 
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Tabelle 2: Starrer Oberbau – Masstabelle (alle Angaben in m). 

 

 

 
Abbildung 6: Starrer Oberbau – Oberbautyp. 

 

Abbildung 7: Starrer Oberbau mit Betonspuren – Einschnitt und Auffüllung (ohne Entwässerung). 
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Abbildung 8: Starrer Oberbau mit Betonspuren – Einschnitt und Auffüllung (mit Entwässerung). 
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A.3 Strassenbeschreibung 

Für jede Strasse im Beizugsgebiet, die von einem Ausbau oder Neubau betroffen ist, werden 

nachfolgend Fakten zum Ausgangszustand, der Massnahmen und Vorkehrungen zur 

Konfliktminderung beim Bau aufgeführt. Die Darstellung ist an den Plan Strukturverbesserungs-

massnahmen Saas, UVB: Konflikte mit Stand 24.04.2023 der Firma Trifolium angelehnt 

(Projektunterlage Nr. 54). 

 

Abbildung 9: Legende für die nachfolgenden Planausschnitte UVB Konflikte. 

Strasse 1, Ragoz – Ganschiersch – Zastia 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 01.1: 1'270 / 01.2: 3'120  

Breite bestehend [m] 01.1: Asphalt 2.80 m + 0.30 m Bankett beidseitig 

01.2: Kiesstrasse 3.00 m + Bankett 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend 01.1 Asphalt bis Waldrand Höhe 1634 m ü. M. / 01.2 Kies 

bis Zastia 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 01.1: 10 / 01.2: 9 

Zustand Gut bis schlecht 

Die Asphaltstrecken sind punktuell in schlechtem Zustand 

mit Bodenwellen oder kleinen Rissen in der Belagsschicht. 

Bei der Kiesstrasse fehlt die Verschleissschicht. Einige 

Querschläge sind unterspült oder zu kurz.  
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Abbildung 10:  Asphaltstrasse mit Schäden in der 

Verschleissschicht. 

 

 
Abbildung 11: Kiesstrasse mit zu kurzem Querabschlag 

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu 01.1 Asphalt bis Waldrand Höhe 1634 m ü. M. / 01.2 Kies 

bis Zastia 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 
 

• 1-1 bis 1-13, 1-15, 1-17, 1-22, 1-23 

neue Böschungen mit zuvor entnommenen 

Rasenziegeln begrünen  

• 1-14, 1-16, 1-18 

Böschungen mit zuvor entnommenen Rasenziegeln 

begrünen, bei der oberen Böschung falls notwendig 

Begrünung mittels Schnittgutübertagung aus 

geeigneten Spenderflächen. 

• 1-19, 1-20, 1-28 

Eine sorgsame Sanierung ohne notwendige 

Wiederbegrünung wird gewünscht. 

• 1-21, 1-24, 1-25, 1-26, 1-27 

Begrünung der oberen Böschung mittels 

Schnittgutübertagung aus geeigneten Spenderflächen. 

Die Mauer soll bestehen bleiben. Die Rasenziegel 

sollen aus tiefgründigem Boden entnommen werden. 

 

Die bestehende Strasse ist meist genügend breit, so dass 

keine neuen Böschungen erstellt und begrünt werden. 

Somit sind die obigen für die Umweltverträglichkeit 

geforderten Massnahmen nichtig. 

 

  



Saas i.P., Erneuerung Güterstrassen  13 
Anhang zum Technischen Bericht Auflageprojekt 
 

 

Strasse 2, Oberberg – Alp Meder 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 450 

Breite bestehend [m] 3.00 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 8 

Zustand Gut bis mässig 

Verschleissschicht und Bankette fehlen. Unterhalb der Alp 

Meder wurde der Weg zum Teil verbreitert und bereits mit 

Bankett versehen. 
 

 
Abbildung 12: Beginn der Strasse 2 im Oberberg. 

  

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung

 

• 2-1, 2-2 

Böschungen mit Rasenziegeln begrünen 

• 2-3 

Mit grosser Sorgfalt arbeiten, um den Pflanzenbestand 

im Nahbereich des Weges zu erhalten 
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Strasse 3, Parschlez – Trumalinis 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 395 

Breite bestehend [m] 2.50 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 5 

Zustand schlecht 

Der Spurweg ist teils gekiest, teils begrünt. 
 

 
Abbildung 13: Strasse 3 Spurweg. 

  

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen Steilböschung, Trockenmauer, 1 Brücke 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 
 

• 3-1 / 3-2 

Bergseitige Böschungen mit Rasenziegeln begrünen 

• Baumaterial vor oder nach den Biotopflächen lagern 
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Strasse 4, Mittelberg von Flersch – Malfeis 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 04.1: 1275 / 04.2: 550 / 04.3: 270 / 04.4: 385 / 04.5: 280 

Breite bestehend [m] 2.50 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend Asphalt ca. 1'100 m bis zur Brücke Pardälia / Kies von 

Pardälija bis Malfeis 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 04.1: 6 / 04.2: 5 / 04.3: 5 / 04.4: 6 / 04.5: 10 

Zustand Gut bis schlecht 

Abschnittsweise ist die Strasse zu schmal. Der Kiesweg ist 

stark beschädigt und weist viele Unebenheiten auf. Im 

Bereich von Querabschlägen wird besonders deutlich, dass 

die Verschleissschicht fehlt. 
 

 
Abbildung 14: Strasse 4 Asphaltdecke bis zur Brücke vor 

Pardälija. 

 

 
Abbildung 15: Strasse 4 stark beschädigte Kiesfahrbahn. 

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu 4.1: Asphalt / 4.2, 4.3 und 4.4: Kies / 4.5: Betonspuren 

Spezielle Massnahmen Trockenmauern, bestehende Brücke verbreitern 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Im UVB wird ab Pardälija ein Strassenausbau mit Kies und bei steileren Strecken ein Ausbau mit Betonspuren mit 

grünem Mittelstreifen vorgeschlagen. 

• 4-1 

Bei Biotopflächen Böschungen mit Rasenziegeln begrünen 

• 4-2 

Wenn möglich kein Materialabtrag bergseitig. Falls trotzdem Begrünung notwendig, dann Rasenziegel verwenden. 
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Strasse 6, Feld – Rüti – Unter Hajaho 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 6.1: 130 (bis zum Schützenhaus) / 6.3: 420 (bis Ende Aue 

nat. Bedeutung) / 6.2: 1'130 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend 6.1 Asphalt / 6.3 Kies / 6.2 Betonspur 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 6.1: 7 / 6.3: 8 / 6.2: 17 

Zustand 6.1 und 6.3 mässig / 6.2 schlecht 

Die Asphaltdeckschicht der Strasse 6.1 enthält viele 

Schlaglöcher und Risse. Die Strasse ist schmal und ohne 

Bankett.  

Bei der Strasse 6.3 ist der Zustand der Deckschicht mässig. 

Für die intensive ganzjährige Nutzung der gekiesten 

Strasse 6.2 ist diese zu schmal und zum Teil sehr steil. 
 

 
Abbildung 16: Strasse 6.1 asphaltiertes Teilstück. 

 

 
Abbildung 17: Strasse 6.3 Teilstück mit Kiesbelag. 

 

 

 
Abbildung 18: Strasse 6.2 kaum vorhandener Betonbelag. 

 

 
Abbildung 19: Strasse 6.2 mit steilen Anstiegen. 
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Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu 6.1: Asphalt / 6.3: Kies / 6.2: Betonspuren (da sehr steil) 

Spezielle Massnahmen 50 m Steilböschung 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 
 

• 6-1 

Eine sorgfältige Bauweise vor allem im Bereich des 

Trockenstandortes ist notwendig. Aus diesem Grund 

ist eine Verbreiterung an dieser Stelle nur talseitig 

eingeplant. 
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Strasse 7, Feld – Matein 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 7.1: 590 / 7.2: 315 

Breite bestehend [m] 2.70 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend Kies und ca. 80m Asphalt bei steilen Abschnitten 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 07.1: 8 / 07.2: 8 

Zustand Gut 

Im Sommer 2013 wurde durch ein Unwetter die Brücke im 

vorderen Teil des Weges vollständig zerstört. Die Brücke 

wurde im Juli 2015 komplett erneuert. Der Weg ist in 

einem guten Zustand und besteht grösstenteils aus einem 

Kiesspurweg. Bei steileren Abschnitten wurde ein 

Asphaltbelag verbaut. 

Der Teil östlich von Oberdorfbach (ca. 310 m) wurde 

bereits saniert. In diesem Abschnitt muss lediglich der 

Bereich vom Hof von Niklaus Zimmermann (ca. 70 m), 

sowie die kleine Brücke am Anfang gemacht werden. 
 

Abbildung 20: Strasse 7 Kiesspurweg.  

 

Abbildung 21: Strasse 7 im Bau.  
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme 7.1: Ausbau / 7.2: Ausbau 

Belag neu 7.1: Kies und Asphalt / 7.2: Kies 

Spezielle Massnahmen Bestehende Brücke beim Sagenbach ersetzen 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Keine Konfliktpunkte bekannt 

  



Saas i.P., Erneuerung Güterstrassen  19 
Anhang zum Technischen Bericht Auflageprojekt 
 

 

Strasse 8, Lietenbärg – Maschuns – Cuwa - Wang 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 8.1: 690 / 8.2: 590 

Breite bestehend [m] Bisher keine Strasse vorhanden 

Typ Erschliessungsstrasse 

Belag bestehend Bisher keine Strasse vorhanden 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 08.1: 25 / 08.2: 3 

Zustand Bisher keine Strasse vorhanden 
 

 
Abbildung 22: Strasse 8, Parzelle unter dem Auerwildgebiet. 

 

 
Abbildung 23: Strasse 8, Querungen mit tiefliegenden 

Bächen. 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Neubau 

Belag neu 8.1 Betonspur / 8.2 Kies 

Spezielle Massnahmen Brücken, Durchlässe, Steilböschungen,  

Trockenmauern 

Konfliktminderung 

 

• 8-1 bis 8-4 

Für die Wiederbegrünung der entstehenden 

Böschungen müssen vorher entnommene Rasenziegel 

verwendet werden. Da auf einer grossen Distanz mit 

Rasenziegel gearbeitet werden soll, ist es wichtig den 

Bau so zu planen, dass die Rasenziegel nie zu lange 

zwischengelagert werden müssen (max. 2 Wochen). 

Langfristige Materiallagerungen in den Biotopen 

müssen verhindert werden. Im Bereich des 

Kerngebietes für Auerwild müssen Bauzeitpunkt und 

eventuelle Vorsichtsmassnahmen mit dem Wildhüter 

abgesprochen werden. 

 

Bemerkungen zur Strassenoberfläche und -breiten • 8.1 → 0-ca. 690 m: Betonspuren, Fahrbahnbreite 3 m 

(1.0 / 1.0 / 1.0) plus Bankett (Längsneigung 12 – 25 %) 

• 8.2 → ca. 690 m – ca. 1280 m: Kies, Fahrbahnbreite 3 

m plus Bankett (Längsneigung 3 %) 
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Strasse 21, Planggen 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 60 

Breite bestehend [m] Bisher keine Strasse vorhanden 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Bisher keine Strasse vorhanden 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 2 

Zustand Bisher keine Strasse vorhanden 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Neubau 

Belag neu Kies 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Keine Massnahmen zur Konfliktminderung notwendig 
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Strasse 22, Oberberg Pillidetta 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 230 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 5 

Zustand schlecht 

Die Verschleissschicht fehlt grösstenteils. Die Fahrbahn ist 

stellenweise bewachsen und es fehlen die Bankette. 

 

 
Abbildung 24: Strasse 22, verwachsene Fahrbahn und 

fehlende Verschleissschicht. 

 
 

 

 
Abbildung 25: Strasse 22, verwachsene Fahrbahn und 

fehlende Verschleissschicht. 

 

 

 

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• 22-1 

Talseitige Schüttungen sollten möglichst schmal 

ausgeführt und beim Flachmoor auf Schüttungen 

verzichtet werden. Notwendige Schüttungen sollen mit 

Rasenziegeln begrünt werden. Des Weiteren darf der 

Wasserzufluss zum Flachmoor nicht gestört werden. 

 

  



Saas i.P., Erneuerung Güterstrassen  22 
Anhang zum Technischen Bericht Auflageprojekt 
 

 

Strasse 23, Trumalinis Oberberg 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 23.1: 240 / 23.2: 250 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 17 

Zustand Sehr schlecht 

Der Weg weist enge Kurven auf und ist bewachsen. 

Ausserdem fehlt auf beiden Seiten ein Bankett. 
 

 
Abbildung 26: Strasse 23.1. 

 

 
Abbildung 27: Strasse 23.2 kaum sichtbar. 

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme 23.1 Ausbau / 23.2 Neubau 

Belag neu Kies 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Keine Konfliktpunkte bekannt 
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Strasse 24, Trumalinis 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 24.1: 180 / 24.2: 110 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 22 

Zustand Mässig bis schlecht 

Verschleissschicht und Bankette fehlen 
 

 
Abbildung 28: Strasse 24 anfangs flach ansteigend. 

  

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme 24.1: Ausbau / 24.2: Neubau 

Belag neu Rasengitter 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• 24-1, Kurve 

Trockenstandorte dürfen nicht tangiert werden. Ein 

sorgfältiges Arbeiten ist zur Vermeidung von 

Beeinträchtigungen nötig. 
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Strasse 25, Parschlez 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 280 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 9 

Zustand mässig 

Zu Beginn des Weges ist grobkörniger Kies vorhanden, 

sonst fehlen Verschleissschicht und Bankette. Die steilen 

Böschungen sind mangelhaft begrünt. 
 

 
Abbildung 29: Übergang von Strasse 21 zu Strasse 25. 

 

 
Abbildung 30: Strasse 25 erstes Teilstück entlang steilem 

Hang. 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen Trockenmauer 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 
 

• 25-1, 25-2, 25-3 

Trockenstandorte schonen, Schüttungen/Böschungen 

auf Seite ohne Trockenstandort verlegen. Böschungen 

mit Rasenziegeln begrünen. 
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Strasse 27, In der Lauenen – Planggen 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 390 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 3 

Zustand schlecht 

Der weiche Boden ist bewachsen mit Moos und Gräsern. 

Die Verschleissschicht fehlt. 
 

 
Abbildung 31: Strasse 27 mit schmaler Fahrspur. 

  

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen Trockenmauer 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Keine Konfliktpunkte bekannt 
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Strasse 30, Spanier 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 150 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies / Erde 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 8 

Zustand Gut bis schlecht (vor allem unterhalb des Gebäudes) 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Neubau. Der bestehende Weg ist so schlecht, dass diese 

Strasse als Neubau aufgeführt wird. 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen Trockenmauer, 1 Brücke 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

 

• 30-1 

Beim Trockenstandort Begrünung mit Rasenziegeln. Im 

Flachmoor unterhalb der Strasse keine Materialien 

lagern. 
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Strasse 31, Lieten Berg – Spanier 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 31.1: 450 / 31.2: 70 / 31.3: 60 / 31.4: 160 

Breite bestehend [m] 31.1. und 31.3: Bisher keine Strasse vorhanden / 31.2 und 

31.4: 2.00 

Typ Erschliessungsweg 

Belag bestehend 31.1 und 31.3: Bisher keine Strasse vorhanden / 31.2 und 

31.4: Kies 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 31.1 bis 31.3: 10 / 31.4: 28 

Zustand 31:2 und 31.4: Gut, dort wo Strasse bestehend, bei 31.4 ist 

der Weg sehr steil. 

31.1 und 31.3: Bisher keine Strasse vorhanden 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme 31.1 und 31.3: Neubau / 31.2: Ausbau / 31.4: Rückbau 

Belag neu 31.1: Asphalt bis Muttlengaden / 31.2 und 31.3 Kies 

Spezielle Massnahmen 4 Brücken 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 
 

• 31-1, 31-2 

Materiallagerungen und Aufschüttungen sollen im 

Bereich der Flachmoore verhindert werden. Sofern es 

bautechnisch möglich ist, sollten auf der Wegoberseite 

keine neuen Böschungen angelegt werden. Wenn dies 

dennoch notwendig ist, müssen diese mit Rasenziegel 

begrünt werden. Im Bereich der Flachmoore darf es an 

der Wegoberseite zu keiner Drainagewirkung 

kommen, weshalb auf ein Drainagerohr verzichtet 

werden soll. 
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Strasse 33, Lavisaun 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 80 

Breite bestehend [m] 4.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kies/Erde 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 12 

Zustand schlecht 

Der bestehende Weg ist grösstenteils ein Erdweg mit 

geringem Anteil an Kies. 
 

 
Abbildung 32: Strasse 33. 

 

 
Abbildung 33: Strasse 33 Beginn. 

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen 1 Brücke 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung  

 

• Es sind keine Konfliktpunkte vorhanden. 
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Strasse 34, Lasaun – Dalfans 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 830 

Breite bestehend [m] 2.50 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Belagsrecycling 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 8 

Zustand mässig 

Der Bewirtschaftungsweg ist zusammen mit Weg 35 

bereits neu angelegt und mit einem Recyclingbelag 

versehen worden. Dieser ist jedoch ungeeignet, da kleinste 

Bestandteile wie z.B. Bitumen in die Umwelt gelangen 

können und er durch fehlendes Bankett zu schmal ist. 

Nach 3 Jahren Befahrung ist der Weg bereits 

sanierungsbedürftig. 
 

 
Abbildung 34: Strasse 34 vorderer Teil. 

 

 
Abbildung 35: Strasse 34 mit Belagsrecycling. Der gleiche 

Belag ist auch bei Weg 35 verwendet worden. 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Erstellen von Banketten 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen Steilböschung, 2 Brücken im Bereich Dalfans 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung  

 

• Es sind keine Konfliktpunkte vorhanden. 
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Strasse 38, Rafailis 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 250 

Breite bestehend [m] 2.50 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Kiesspuren, ca. 50m mit Asphaltbelag im Steilstück 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 7 

Zustand gut 

Die Strasse 38 ist die Verlängerung der 

Erschliessungsstrasse 7, bei der im Bereich des 

Mateintobels nach dem Unwetter 2013 eine neue Brücke 

erstellt worden ist. Im Anschluss an Strasse 7 im Steilstück 

ist der Belag zum Teil defekt. 
 

 
Abbildung 36: Strasse 38 im Steilstück mit Belag. 

  

 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Ausbau 

Belag neu Kies (bestehender Asphaltbelag im Steilstück) 

Spezielle Massnahmen Trockenmauer 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung  

 

• Es sind keine ökologischen Konfliktpunkte vorhanden. 
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Strasse 39, Raschnal 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 60 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Erde 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 3 

Zustand schlecht 

Die bestehende Fahrspur führt über die Parzelle eines 

anderen Eigentümers. 
 

 
Abbildung 37: Strasse 39, Zufahrt über Parzelle eines 

anderen Eigentümers. 
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Massnahmen 
 

Art der Massnahme Neubau der Strasse auf Parzellengrenze 5242/5252 und 

flächengleiche Grenzänderung zwischen den Parzellen 

5251 und 5800 

 

Belag neu Kies 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung 

 

• Es sind keine ökologischen Konflikte vorhanden. 

  

5251 5800 

5252 

5242 
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Strasse 40, Feld 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 140 

Breite bestehend [m] 2.00 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Erde 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 1 

Zustand schlecht 

Radspuren kaum sichtbar 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme Neubau 

Belag neu Kies 

Spezielle Massnahmen - 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung  

 
 

40-1 

• Ein Trockenstandort von lokaler Bedeutung wird 

tangiert, siehe auch Weg 6 (Konfliktpunkt 6-1). 

• Mit einer leichten Anpassung der Linienführung 

könnte die Beeinträchtigung vollständig verhindert 

werden. 
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Strasse 41, Vasortis – Underchilcha 

Ausgangslage 
 

Länge [m] (gerundet auf 10 m) 41.1: 190 / 41.2: 300 / 41.3: 80 

Breite bestehend [m] 41.1: 2.6 m / 41.2 besteht noch nicht / 41.3 besteht noch 

nicht 

Typ Bewirtschaftungsweg 

Belag bestehend Fahrspuren 41.1 mit Kies / 41.2 Fahrspuren in Erde 

Durchschnittliches Längsgefälle [%] 41.1: 5 / 41.2: 13 /41.3: 28 

Zustand mässig 

Es sind nur Fahrspuren vorhanden, die bei Strasse 41.1 mit 

Kies gefüllt sind und bei 41.2 die nur aus Erde bestehen. 
 

Massnahmen 
 

Art der Massnahme 41.1 Ausbau / 41.2 Neubau / 41.3 Neubau 

Belag neu Kies / Erdweg / Rasengitter 

Breite neu [m] 3.00 

Konfliktminderung  

 

41-1 

• Es sind keine ökologischen Konflikte vorhanden. 

Bemerkungen zur Strassenoberfläche und -breiten Abschnitt 41.3 auf Parzelle Nr. 5135 mit 28 % 

Längsneigung (ca. 75 m Länge) wird mit Rasengittersteinen 

ausgeführt 
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A.4 Baukostenschätzung Güterstrassen (ohne Projekt und 
Bauleitung, ohne MwSt.) 
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A.5 Muster Reglement für das Befahren von Meliorationsstrassen 
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